
 
 
 
Rechenschaftsbericht des Gemeinderates für die Ortsbürgergemeinde Merenschwand 
zum Jahr 2022 
 
 
Der Gemeinderat erstattet zum Jahr 2022 den nachfolgenden Rechenschaftsbericht. 
 
 
2.1 Behörden, Kommissionen, Personal 
 
Der Gemeinderat und die Ortsbürgerkommission hielten im Berichtsjahr - abgesehen von der 
Beratung des Budgets 2023 - vier weitere gemeinsame Sitzungen ab. 
 
Die Arbeitsgruppe „Planung Zentrum Benzenschwil“ verfolgte - zusammen mit dem beteilig-
ten privaten Grundeigentümer - die Neubebauung der Grundstücke GB Nrn. 2082, 2083, 
2084 und 2402, Bahnhof-/Dorfstrasse, Benzenschwil, weiter (vgl. nachfolgende Ziff. 2.4). 
 
2022 ergaben sich im Personalbestand der Ortsbürgergemeinde Merenschwand keine Ver-
änderungen. 
 
 
2.2 Wasserversorgung 
 
Der Trend des Wasserverbrauchs steigt in der Gemeinde Merenschwand etwa im gleichen 
Verhältnis mit dem Bevölkerungswachstum. Das Jahr 2022 war ein niederschlagsarmes Jahr 
und die Trockenheit war in der eigenen Wasserförderung spürbar. Seit Beginn der Messreihe 
wird vermehrt Wasser aus dem Grundwasserpumpwerk Unterrüti gefördert. Der Anteil Was-
sereinkauf über die Wasserversorgungs-Genosschenschaft Muri ist in den letzten Jahren 
ebenfalls gestiegen. Es wird im Weiteren auf die nachfolgende Grafik verwiesen. 
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Netzverbund Muri (Birri) - Unterrüti 
Die Generelle Wasserversorgungsplanung 2020 (GWP) zeigt auf, dass verschiedene Mass-
nahmen für die Sicherung der Trinkwasserversorgung von Merenschwand notwendig sind. 
Nachfolgende Projekte konnten zur Verbesserung der Versorgungssicherheit bisher realisiert 
werden: 
 
2021:  Ersatz der Unterwasserpumpen des Grundwasserpumpwerkes (GWPW) Unterrüti 
2022:  Netzverbund Benzenschwil/Merenschwand im Gebiet «Guetemorge» 
 
Diesen Massnahmen ist es zu verdanken, dass während der ausgeprägten Trockenheit im 
Sommer 2022 die Wasserversorgung mit Trinkwasser gewährleistet werden konnte. 
 
Mit zunehmender Dauer der Trockenheit hat sich aber gezeigt, dass die natürlichen Res-
sourcen auf dem Gemeindegebiet von Merenschwand beschränkt sind: 
 

 Der minimale Quellertrag trifft bereits im Sommer während des grössten Bedarfs ein. 

 Aus dem Grundwasservorkommen im Gebiet Unterrüti kann nur rund 850 l/min statt der 
konzessionierten 1000 l/min Entnahmemenge gefördert werden. 

 
Aufgrund der zunehmenden Verschärfung der Situation hat der Gemeinderat am 18. Juli 
2022 eine zusätzliche Notverbindung ausgelöst. Dabei wird Grundwasser der Wasserversor-
gungsgenossenschaft Muri, ab dem Zwischenreservoir in Birri, über eine oberirdisch verlegte 
Schlauchleitung entlang der Kantonsstrasse nach Unterrüti geführt. Diese Massnahme 
konnte innert rund 6 Wochen realisiert werden und umfasste auch die notwendigen hydrauli-
schen Installationen im Zwischenreservoir Birri. Dieser Notverbund mittels Schlauchleitung 
ist seit Ende August 2022 vorbereitet und einsatzbereit, sobald Bedarf besteht. An der Orts-
bürgergemeindeversammlung vom 28. November 2022 haben die Stimmberechtigten den 
Verpflichtungskredites von Fr. 160'000.-- für den Bau des Netzverbundes Muri (Birri) – Unter-
rüti bewilligt.  

 
 
2.3 Waldhütten 
 
Aegerst in Benzenschwil 
Die Waldhütte Aegerst in Benzenschwil wurde im vergangenen Jahr 24 mal (2021: 27 mal) 
vermietet. 
 
Galgenholz 
Die Waldhütte Galgenholz wurde im vergangenen Jahr 56 mal (11 mal) vermietet.  
 
 
2.4 Immobilienbestand, -nutzung und –geschäfte 
 
An Liegenschaftserträgen des Finanzvermögens konnten Fr. 329‘370.30 (Fr. 315'360.30) 
verbucht werden.  
 
Netzverbindung „Guetemorge“ der Wasserversorgung Merenschwand 
Der Gemeinderat erteilte am 20. Dezember 2021 die Baubewilligung Nr. 2021/63 an die 
Ortsbürgergemeinde Merenschwand, für Netzverbindung «Guetemorge» der Wasserversor-
gung Merenschwand auf GB Nrn.: 466, 484, 492, 889, 941, 2147 und 2152, Hüselerstrasse 
(Landwirtschaftszone und zweigeschossige Wohnzone). Am 21. Februar 2022 und am 
21. März 2022 erteilte der Gemeinderat die nötigen Arbeitsvergaben.  
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Ersatz Trinkwasser-Erschliessungsleitung „Bahnhofstrasse“ (Benzenschwil) 
Die Ortsbürgergemeindeversammlung bewilligte am 1. Dezember 2021 den Verpflichtungs-
kredit für den Ersatz der Verbindungsleitung Bahnhofstrasse in Benzenschwil. Der Gemein-
derat beauftragte am 21. März 2022 die Waldburger Ingenieure AG, Mellingen, mit der weite-
ren Bearbeitung des Projektes. Am 17. Oktober 2022 nahm der Gemeinderat die Arbeitsver-
gabe betr. Tiefbauarbeiten an die Leuthard Bau AG sowie die Arbeitsvergabe betr. Rohrle-
gungsarbeiten an die Viktor Strebel AG vor.  
 
Neubau fünf Mehrfamilienhäuser 
Für die Neubebauung von GB Nrn. 2082, 2083, 2084 und 2402, Dorf-/Bahnhofstrasse, Ben-
zenschwil, mit fünf Mehrfamilienhäusern und Unterflurgarage wurde im Mai 2020 die Baube-
willigung erteilt; sie erwuchs in Rechtskraft. Im Jahre 2022 hat der Gemeinderat diverse Ar-
beitsvergaben getätigt. Die Steiger Architekten 5400 Baden AG hat die Broschüre für Mietin-
teressenten ausgearbeitet. Diese ist verfügbar und kann auf der Website der Gemeinde 
(www.merenschwand.ch) heruntergeladen werden. Die Bauarbeiten sind aktuell im Zeitplan. 
Der Bezug der Mietwohnungen ist ab Sommer 2024 vorgesehen. Interessierte können sich 
bereits heute bei der Gemeindekanzlei melden und sich auf der Liste der Interessenten ein-
tragen lassen. Die Stimmberechtigten der Ortsbürgergemeindeversammlung haben am 
28. November 2022 die nötigen Massnahmen zur Erzeugung elektrischer Energie im Zusam-
menhang mit der Realisierung der Zentrumsüberbauung Benzenschwil beschlossen und den 
dafür nötigen Verpflichtungskredit von Fr. 750‘000.-- (Kostenstand Oktober 2022; inkl. 
MwSt.), zuzüglich allfälliger teuerungsbedingter Mehrkosten, bewilligt. Am 14. Dezember 
2022 wurden ausserdem der Dienstbarkeitsvertrag mit der SBB sowie der Umparzellierungs-
vertrag beurkundet. 
 
 
Spittel 
Mit Regierungsratsbeschluss vom 2. März 2022 wurde die Beschwerde der Eigentümerin der 
Parzelle Nr. 205, GB Merenschwand, gegen den Entscheid des Departements Bildung, Kul-
tur und Sport (Abteilung Kultur, Kantonale Denkmalpflege) vom 17. März 2021 betreffend 
Schutzentlassung der Liegenschaft „Spittel“, Gebäude Nrn. 201A und 201B, auf Parzellen 
Nrn. 205 und 206, gutgeheissen. Das heisst, die Schutzentlassung der beiden Objekte ist 
trotzdem jetzt rechtskräftig. Der Regierungsrat hat einzig die damit verbundene Auflage ent-
sprechend angepasst.  
 
Mit Schreiben vom 27. September 2022 teilt die Aargauische Gebäudeversicherung AGV 
mit, dass dem Gesuch des Gemeinderates vom 7. September 2022 um Verlängerung der 
Wiederaufbaufrist für das Gebäude Nr. 201B, Schwanenstrasse 7 «Spittel», gutgeheissen 
wurde. Die Frist wurde bis zum 31. Dezember 2023 verlängert. 
 
 
Waldegg GB Buttwil / Siebeneichenhof GB Merenschwand 
Der Gemeinderat hat am 18. Oktober 2021 entschieden, dass zwischen der Ortsbürgerge-
meinde Merenschwand als Verkäuferin sowie der Eigentümerschaft des Siebeneichenhofs 
als Käuferschaft ein Vorvertrag zum Abschluss eines Kaufvertrages über GB Buttwil Nrn. 
408, 428, 456, 461 (Waldegg) zum Kaufpreis von 3,7 Mio. Franken abgeschlossen wird, mit 
Errichtung des Kaufvertrages und Grundbucheintrag der Handänderung im Jahr 2023. Diese 
Handänderung wird das gemäss Pachtvertrag vom 20. März 2017 bestehende Pachtverhält-
nis ablösen. Der erwähnte Vorvertrag zum Abschluss eines Kaufvertrages wurde in diesem 
Sinne am 2. Juni 2022 beurkundet. Der Kaufvertrag ist nach dem 27. April 2023 abzuschlies-
sen.  
 
 
  

http://www.merenschwand.ch/
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An Immobiliengeschäften - das heisst an Handänderungen - waren folgende zu ver-
zeichnen: 
 
 
- Kauf von 37 m2 ab Grundstück Nr. 2081, 

Dorfstrasse 33, GB Merenschwand (Ortsteil Ben-
zenschwil), von Adelheid und Erika Binzegger, für  Fr.  33‘300.– 

 
- Kauf der Grundstücke Nrn. 261, 262 und 266, 

Bremgartenstrasse 3, GB Merenschwand, von René 
Kubala, für  Fr.  3‘400‘000.– 

 
 
2.5 Beitritt Ortsbürgergemeinde Mühlau zum Forstbetrieb Reuss-Lindenberg 
 
Die Betriebskommission des Forstbetriebes Reuss-Lindenberg stellte mit Protokoll der Sit-
zung vom 8. März 2022 den Gemeinderäten der Vertragsparteien den Antrag zur Aufnahme 
der Ortsbürgergemeinde Mühlau in den Forstbetrieb Reuss-Lindenberg per 1. Januar 2023. 
Der Gemeinderat Merenschwand hat am 25. April 2022 dem Beitritt der Ortsbürgergemeinde 
Mühlau zum Forstbetrieb Reuss-Lindenberg zugestimmt.  
 
 
 
Merenschwand, 20. März 2023 
 
GEMEINDERAT MERENSCHWAND 
 
 
 


